
Protokolleintrag vom 01.09.2004

2004/460
Interpellation von Rolf Stucker (SVP) vom 1.9.2004:
Stadion Letzigrund und Stadion Hardturm, Heimspiele auswärtiger Fussballvereine
 
 
Von Rolf Stucker (SVP) ist am 1.9.2004 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Fussball mobilisiert Massen und weckt Emotionen. Fussballspiele generieren aber auch mannigfaltige Kosten. Einerseits für die Vereine (Löhne, Infrastruktur,
Junioren, Ausbildung etc.), andererseits für die Öffentlichkeit (öff. Verkehr, Polizei etc.). Heimspiele des FC Zürich und des Grasshopper-Clubs verursachen, je nach
Einschätzung des Gefahrenpotentials speziell im Zusammenhang mit den jeweiligen Anhängern, hohe Personalkosten im Polizeidepartement.
 
Die Stadien Letzigrund und Hardturm entsprechen den UEFA-Richtlinien, das heisst, die beiden Zürcher Stadtvereine dürfen bei entsprechender Qualifikation ihre
Europacup-Spiele in ihren Heimstadien austragen. In den letzten Jahren trugen aus Mangel an Europacup tauglichen Stadien diverse Vereine (FC Basel, FC St.
Gallen, FC Will, BSC Young Boys Bern) ihre „Heimspiele“ auch hier in Zürich aus. Damit wurden offensichtlich Sicherheitsaufgaben der örtlichen Polizeien an die
Stadtpolizei Zürich übertragen.
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Welche Schweizer Fussballvereine trugen wann und in welcher Zahl seit dem 1.1.98 ihre Heimspiele im Europacup in einem der beiden Zürcher Stadien aus?
2. Wurden die städtischen Behörden jeweils über die geplante Ausrichtung solcher Spiele informiert und bedarf es dazu einer Einwilligung?
3. Wurde jeweils im Vorfeld des Spiels vom Veranstalter, sprich Verein, eine diesem städtischen Mehraufwand gerecht werdende Kostengutsprache verlangt?

Wenn nein, warum nicht?
4. Wie hoch beliefen sich die entstandenen Kosten pro Spiel für die Stadt Zürich (Auflistung pro involvierte Dienstabteilung pro Match)?
5. Wurden die gesamten Kosten den diese Zusatzkosten verursachenden Vereinen in Rechnung gestellt? Wenn nein, warum nicht? 

Die nächsten Fragen müssen nur beantwortet werden, falls Frage 5 bejaht wird:
6. Sind die Rechnungen den Zahlungsbedingungen entsprechend bezahlt worden oder sind die Beträge noch offen? Wenn ja, welche Vereine haben noch

Restanzen und in welcher Höhe?
7. Wurden diese Vereine gemahnt bzw. wurden Betreibungen eingeleitet?
8. Drängt sich eine vertragliche Abmachung zwischen der Stadt und den Betreibern der Stadien Letzigrund (SSD) und Hardturm (Privat) auf, vor allem im

Hinblick auf weitere Spiele von auswärtigen Fussballclubs?


